
                           Bäuerinnen- und Bauernverein 

 

Protokoll der Gründungsversammlung des Bäuerinnen- und 

Bauernvereins unteres Seetal  

 
Datum : 06. November 2015 

Zeit : 20.00 Uhr  

Ort : Mehrzweckhalle Gelfingen 

 

Traktanden : 1.  Begrüssung 

  2.  Wahl der Stimmenzähler  

  3. Wahl des Tagespräsidenten  

  4.  Genehmigung der Statuten  

  5.  Wahl des Vorstandes  

  6.  Wahl des Präsidiums 

  7. Wahl der Revisionsstelle 

  8.  Jahresprogramm 

  9.  Genehmigung  jährliche Mitgliederbeiträge     

  10. Budget 2015/2016 Genehmigung 

  11.  Verschiedenes 

 

 

1. Begrüssung 

Heinz Schmid begrüsst alle Anwesenden herzlich zur Gründungsversammlung des 

Bäuerinnen- und Bauernverein unteres Seetal. Ein spezieller Gruss geht an die 

Gemeinderatsmitglieder Cornelius Müller und Luzia Ineichen für die Gemeinde 

Hitzkirch, Elmiger Hans für die Gemeinde Altwis, Stutz Fredi für die Gemeinde 

Schongau, Pius Höltschi und Christian Budmiger für die Gemeinde  Aesch sowie an 

den Geschäfsführer vom LBV Herr Stefan Heller und den Präsidenten des LBV 

Jakob Lütolf. Es sind mehrere Entschuldigungen eingegangen welche auf einer 

separaten Liste aufgeführt sind.  

 

Heinz Schmid erkärt kurz, wie die Gründung eines BBV unteres Seetal entstanden 

ist. Es gibt im LBV Sektionen welche sehr aktiv sind und solche welche weniger oder 

gar nicht mehr aktiv sind. Zu den letztern gehörte die Region unteres Seetal. Aus 

diesem Grund prüfte man, ob man sich einer anderen Sektion anschliessen möchte 

oder selber eine Sektion gründen möchte. So entstand eine Projektgruppe welche 

http://www.bbv-u-seetal.ch/


sich der Gründung eines BBV unteres Seetal annahm, um den Zusammenschluss 

möglichst aller Bauern im Sektionsgebiet zu ermöglichen.  

 

Apell  

Total Anwesende       ( gemäss Präsenzliste) 

Total Stimmberechtigt 67 

Absolutes Mehr 34 

 

Séverine Budmiger schreibt das Protokoll. Das Wahlbüro setzt sich aus den zu 

wählenden  Stimmenzähler zusammen.  

 

Danach stellt Heinz Schmid die Traktandenliste vor und es werden keine 

Änderungen gewünscht.  

 

 

2. Wahl der Stimmenzähler 

Folgende Stimmenzähler werden einstimmig gewählt:  

Markus Thali aus Gelfingen und Daniel Thali aus Hämikon  

 

3. Wahl des Tagespräsidenten 

Heinz Schmid freut sich, der Versammlung als Tagespräsident Reto Spörri aus 

Ermensee vorzuschlagen. Reto Spörri ist Leiter Tierhaltung und Lehrer Grundbildung  

am Landwirtschaftlichen Zentrum Liebegg in Gränichen und Gemeindepräsident von 

Ermensee.  

Reto Spörri wird einstimmig und mit grossem Aplaus gewählt. Heinz Schmid übergibt 

dem Tagespräsidenten Reto Spörri die Abhandlung der Traktanden 4-7.  

Auch Reto Spörri begrüsst alle Anwesenden nochmals recht herzlich zur 

Gründungsversammlung.  

 

4. Genehmigung der Vereinsstatuten 

Reto Spörri informiert, dass der Entwurf der Vereinsstatuten auf der Homepage 

aufgeschaltet wurden und so bereits im Voraus zu Hause gelesen werden konnten. 

Reto Spörri übergibt das Wort an Rita Müller, welche die wichtigsten Punkte der 

Statuten nochmals erläutert. Reto verdankt die Erläuterungen von Rita und fragt die 

Versammlung nach Fragen oder Änderungswünschen an.  

 

Helene Bütler-Fessler aus Hitzkirch meldet sich zu Wort. Ihr ist aufgefallen, dass die 

Nummerierung bei der „REVISIONSSTELLE“ nicht stimmt. Dort ist fälschlicherweise 

eine römische VII anstelle einer VIII. Dies wird selbstverständlich geändert.  

 

Hans Fischer aus Gelfingen meldet sich. Er fragt betreffend dem Sitz des Vereins. In 

unseren Statuten ist dies der Sitz des Präsidenten, er fragt an, ob der Sitz nicht 

immer Hitzkirch bleiben könnte. Heinz Schmid antwortet, dass wir von der 

Projektgruppe einfachheitshalber den Sitz des Präsidenten als Vereinssitz nahmen. 



Für Hans wäre es jedoch schöner, wenn der Sitz immer in Hitzkirch bleiben würde. 

Wir nehmen dies so zur Kenntnis.  

 

Kurt Isenschmid aus Mosen ist aufgefallen, dass wir in unseren Statuten kein 

Geschäftsjahr definiert haben. Dies wird noch nachgearbeitet.  

 

Nachdem keine weiteren Einwände mehr gemacht werden, leitet Reto die 

Abstimmung über die Statuten ein.  

 

Die Statuten werden einstimmig angenommen und der Verein BBV unteres Seetal ist 

somit gegründet. 

 

5. Wahl des Vorstandes  

Der Vorstand stellt sich kurz persönlich vor :  

Heinz Schmid aus Gelfingen  

Thomas Oehen aus Aesch  

Rita Müller aus Ermensee  

Stefan Bütler aus Hämikon  

Séverine Budmiger aus Aesch  

 

Der Vorstand wird mit grossem Aplaus gewählt 

 

6. Wahl des Präsidenten 

Reto Spörri schlägt der Versammlung als Präsidenten den Vorsitzenden der 

Projektgruppe Heinz Schmid aus Geflingen vor. Heinz Schmid wird mit grossem 

Aplaus in sein Amt gewählt. Der Vorstand konstituiert sich gemäss Absatz 12, Artikel 

12 der Statuten wie folgt:  

 

Heinz Schmid Präsident  

Thomas Oehen  Vizepräsident  

Séverine Budmiger Aktuarin  

Stefan Bütler Kassier 

Rita Müller Homepage/Berichte 

 

7. Wahl der Revisionsstelle  

Reto Spörri schlägt der Versammlung als Revisionsstelle folgende Personen vor:  

Franz Elmiger aus Gelfingen und Bernadette Widmer aus Gelfingen. Diese zwei 

werden mit Handerheben und einem grossen Applaus in Ihr neues Amt gewählt.  

 

Reto Spörri übergibt nun das Wort wieder an Heinz Schmid den neuen Präsidenten 

des BBV unteres Seetal.  

 

 

 



 

8. Jahresprogramm  

Heinz Schmid stellt das Jahresprogramm für 2016 vor. Wir vom Vorstand  wollten 

dies möglichst vielfälltig gestalten. Damit wir nicht immer einen bestimmten 

Wochentag haben, haben wir uns in der Projektgruppe darauf geeeinigt, dass wir 

immer denselben Tag jeden Monates nehmen werden. So ist im 2016 alle zwei 

Monate jeweils am 8. des Monates etwas los beim BBV unteres Seetal. Das 

Jahresprogramm liegt separat bei.  

 

Franz Elmiger fragt, ob die Bäuerinnen Ihre Aktivitäten und Vernetzung beibehalten 

werden oder ob dies nun alles unter dem BBV unteres Seetal läuft.  

 

Heinz Schmid betonte, dass die Bäuerinnen im unteren Seetal sehr gut miteinander 

vernetzt sind und Ihre Aktivitäten beibehalten werden. Der BBV unteres Seetal ist auf 

gar keinen Fall eine  Konkurrenz zu den Bäuerinnen . Die Bäuerinnen behalten Ihre 

Anlässe und Ihre Verknüpfung mit der Regio-Vetreterin und den Ortsvertreterinnen 

bei. Es können aber gewisse Synergien genutzt werden. So zum Beispiel den 

gemeinsamen Auftritt auf der Homepage. 

 

Heinz stellt der Versammlung das Jahresprogramm zur Abstimmung vor und es wird 

einstimmig angenommen.  

 

9. Genehmigung jährliche Mitgliederbeiträge 

Heinz Schmid übergibt das Wort an Stefan Bütler. Er stellt die Mitgliederbeiträge vor, 

welche nach mehrerem Abwiegen in der Projektgruppe ausgearbeitet wurden:  

Einzelmitgliedschaft Fr. 30.00 1 Stimme  

Betriebsmitgliedschaft Fr. 40.00 2 Stimmen 

(Frau und Mann) 

 

Diese zwei Mitlgiederbeiträge wurden ohne Einwände einstimmig angenommen.  

 

10. Budget 2015/2016 

Stefan Bütler erläutert das Budget 2015/2016. Die ausserordentlichen Einnahmen 

werden unter dem Traktandum Verschiedenes erklärt.  

 

Helene Bütler-Fesler meldet sich zu Wort. Sie fragt an, ob es nicht ein Startkapital 

des Luzerner Bäuerinnen und Bauernverein geben würde. Jakob Lütolf, Präsident 

des LBV’s meldet sich zu Wort und er wird sich diesbezüglich unter dem Traktandum 

Verschiedenes äussern.  

 

Das Budget 2015/2016 wird einstimmig angenommen.  

 

 

 



 

 

 

11. Verschiedenes  

Heinz Schmid erklärt nun die „ausserordentlichen Einnahmen“ im Budget 2015/2016. 

Wir von der Projektgruppe wurden vom LBV angefragt, ob wir nächstes Jahr im März 

2016 die Delegiertenversammlung organisieren würden.  Wir haben uns dazu 

entschlossen und erhoffen uns daraus einen Gewinn, welchen wir im Budget 

2015/2016 mit Fr. 500.00 ausgewiesen haben. Die Delegiertenversammlung findet 

am 18.März 2016 in der Mehrzweckhalle in Gelfingen statt und die ersten 

Vorbereitungen sind am Laufen. Wir werden aber zu einem späteren Zeitpunkt gerne 

auf unsere Mitglieder zurückkommen, wenn wir Hilfe beim Aufstellen, 

Servicepersonal etc. gebrauchen können.  

 

Anschliesend verdankt Heinz unseren grossen Sponsor die Landi Oberseetal, 

welche alle nicht alkoholischen Getränke sowie das Bier und die Unterhaltungsmusik 

gesponsert haben. Vielen herzlichen Dank an den anwesenden  Geschäftsführer 

Beni Keusch !  

 

Die Luzerner Kantonalbank hat uns auf die Gründungsversammlung eine 

Kaffeerunde im Wert von Fr. 200.—gesponsert.  

 

Heinz fragt bei der Versammlung nach, ob noch jemand das Wort wünscht.  

 

Jakob Lütolf, Präsident des LBV meldet sich zu Wort und überbringt uns Grussworte 

des Luzernern Bäuerinnen – und Bauernvereins. Er teilt uns mit, wie wichtig in der 

heutigen Zeit eine gute Vernetzung der Bäuerinnen und Bauern ist und die Sektionen 

die Basis des LBV,s sind.  Der LBV unterstützt uns sehr gerne wenn es ein Anlass 

ist, welcher vom Vorstand des LBV gutgeheissen wird.  

Er dankt allen Anwesenden und dem Vorstand und gibt uns zum Schluss ein 

Sprichwort mit: „Ein kräftiger Baum nützt nichts, wenn unten nicht eine gute Wurzel 

ist „ 

 

Nachdem niemand mehr das Wort wünscht, verdankt Heinz Schmid den 

Tagespräsidenten Reto Spörri. Wir haben uns riesig über seine Zusage gefreut und 

als Dank überreicht ihm Heinz ein BBV-Sackmesser mit einem „Fleischplättli“ aus der 

Region.  

 

Heinz lädt alle Anwesenden ganz herzlich zu einem Apéro ein, um gemeinsam auf 

die Gründung des BBV unteres Seetal anzustossen. Bei Wein, Käse und Brot wird 

die Gründung gefeiert und anschliessend bei Kaffee und Kuchen der Bäuerinnen das 

„Gesellige“  noch gelebt. 

 

 



 

 

Heinz schliesst die Sitzung um 20.55 Uhr 

 

Für das Protokoll Séverine Budmiger  

Aesch, im November 2016  

 __________________________ 

 

Stimmenzähler Markus Thali  

  

 __________________________ 

 

 Daniel Thali  

 

 ___________________________ 

 

Tagespräsident Reto Spörri  

 

 ___________________________ 

 

Präsident Heinz Schmid  

 

 ___________________________ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


